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Starhierarchie beim Fernsehen DRS

Nach verschiedenen Bildschirmtests bestimmte Fernsehdirektor Ulrich Kündig, dass es vom 7. Januar an
verschiedene Sorten von Fernsehpräsentatoren geben soll. Wir können uns freuen auf Starmoderatoren,
Fachmoderatoren (die dürfen hie und da noch ein Interview machen siehe Bild) und Moderatoren, die
man nur noch von hinten zu sehen bekommt.
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Bundesverteidigungsminister
Manfred Wörner in

Bonn, dessen Name seit
etlichen Monaten auch in
der Schweiz recht geläufig
ist, hat sich im November
für eine stärkere Erziehung
der Soldaten zur Selbständigkeit

ausgesprochen und

die Ausbilder der Bundeswehr

aufgefordert, ihren
Untergebenen im täglichen
Dienst einen Freiraum für
eigenverantwortliches
Handeln zu gewähren.
Aus Manfred Wörners
eigener Ausbildungszeit zeigt
übrigens das anekdotische
Fliegerbuch «Hals- und

Beinbruch» von Hannes
Trautloft, der es in der
Luftwaffe der Bundesrepublik
bis zum Kommandierenden
General brachte, eine Photo
von Flieger Wörner im
Cockpit einer Fiat G 91,
dazu den Text: «Als Manfred

Wörner auf einem
Düsenflugzeug seinen ersten

Alleinflug erfolgreich
absolviert hatte, wurde er von
seinem Fluglehrer mit den
Worten in Empfang
genommen: «An Ihnen hat
sich mal wieder erwiesen,
dass man auch Affen das
Fliegen beibringen kann.»
(Motorbuch-Verlag Stuttgart)
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